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T u mm eDie heutige Nummer umfaſzt 10 Seiten Neues mehr ergeben zu überreden iſt Niemand mehr Es kann alſo nur ſprach ſich der Kaiſer wie eine hieſige Korreſpondenz meldet mit vollſter
c noch auf die Entſcheidung im Ganzen ankommen Reichskanzler Graf Sntichieneameit ſär die orrinbrung r energiſchen Polenpol tit aus

Ueueſte Erei niſſe V es am Beſten tynn ine rekte und endgiltige Beſprechung 18 der im Wreſgeger 2 rogeß verurtheilten An e agien Stan
S g herbeizuführen in welcher die Thatſachen wie ſie ſind ohne alle Um gegeben wurde der Reviſion eines Angeklagten des Schuhmacherlehrlings

Wie man in Pariſer maßgebenden Kreiſen über Belgien denkt ſchweife dargelegt werden können Wisniews ti Das Urtheil gegen W wider den wegen grol n Unfugs
Eine neue Belebung der Induſtrie wird in Deutſchland von Jeder auf Zier Wochen Gefängniß erkannt worden 3 r wurde aufgeboben nnd

Die Lage in ganz Belgien iſt noch immer ſehr ernſt man befürchtet mann gewünſcht auch die landwirthſchaftlichen Jntereſſenten haben nur nicht begg g Dorden war daß dem noch nicht 18 ahee a
in der neuen Woche noch ärgere Ausſchreitungen Schaden davon wenn die Stockung die Induſtrie hindert eine ſo gute klagten höchens eine Haftſtrafe vo 20 Tage auferlegt werden konnte

Abnehmerin landwirthſchaftlicher Produkte zu ſein wie ſie es ihrem Um Die bezüglich der übrigen Angeklagt orgebra Reviſionsgründe
Laut Meldung des Bur Reuter ſind alle Gerüchte welche eine un fange nach ſein ſoll Aber wir denken dieſe Belebung wird nicht früher wurden gemäß dem An age v a e e u Bee di
mittelbare Ausſicht auf Frieden in Afrika nahe legen vollſtändig kommen als bis eine volle Klarheit und eine ganz beſtimmte Feſtlegung Abündernng des 37 der rozeßor m im Sinne ein Se gung

verfrüht in der deutſchen Wirthſchaftspolitik erlangt iſt Es iſt gehofft die defini des ſogen annten fliegenden Gerichtsſtandes der Preſſe ange
tive Beilegung der ChinaWirren werde einen neuen Aufſchwung bringen nommen Der Geſetzentwurf folgenden Wortlant Einziger

d R 3 t und nachdem dies nicht geſchehen wird mit dem Abſchluß des Buren Artitel Der 87 der Stra proje ordun erbe t folg de Faſſung DerNach en eichs agsferien Krieges gerechnet Ja wenn es ſo weit iſt wird von allen Seiten die ſopere vandinng kigongeg i a abeend der retgaree
Halle 14 April GroßIndnſtrie herbeieilen und die Biſſen die auf jedes Land entfallen Handlung durch den Inhalt einer im Jnlande erſchienenen periodiſchen

Am morgigen Dienstag nimmt der Reichstag nach der Oſterpauſe werden nicht eben allzu reichlich bemeſſen ſein Deutſchland wird ein Druckſchrift begründet ſo iſt als das nach Abſ 1 zuſtändige Ger nur
ſeine Arbeiten wieder auf Wenn es nicht hätte ſein ſollen wäre es nicht ſ ſtarkes Stück ſeines nationalen Wohlſtandes für immer aus ſich ſelbſt j dasjenige Gericht anzuſehen in deſſen Bezirk die Drudkſghrift
unbedingt nothwendig geweſen daß die Herren ſich noch einmal in Berlin herausholen müſſen und um dies zu können braucht es vor allem Klar h e r t Tivaitſar gu t un J n z
verſammelten denn kein ausſtehender Geſetzentwurf iſt ſo wichtig daß für heit in ſeiner inneren Politik und Stetigkeit in der Arbeit aller Zweige in h die Druchchriſt verdr eitet worden iſt zuſtändig wenn

ihn noch eine Anzahl Sitzungen apart hätte abgehalten werden müſſen des Nährſtandes Ruhiges Nachdenken wird zum Schluſſe führen daß in dieſem Bezirk die beleidigte Perſon ihren Wohnſitz oder gewöhnlichen
die Novelle zum Branntweinſteuergeſetz und Anderes hätte noch vor dem ſo iſt Kommt kein Zolltarif zu Stande der als ein Friedens Ver Aufentha lt d t e m Oſtafrika beabſicht
den Oſterferien fertiggeſtellt werden können die neue Vorlage über die ſöhnungs Vertrag zwiſchen Landwirthſchaft und Induſtrie anzuſehen iſt der Shiſſear mag ung der t den indiſche c an Winde hieß

Kinderarbeit die am 1 Juli 1903 Geſetzeskraft erlangen ſoll iſt aber erleben wir auch keine wirkliche Beſſerung ſowie dem Bau geeigneter Fahrzeuge die ſich auch für die Ueberwindun

recht gut im Herbſt noch zu erledigen Nachdem ihr Jnhalt bekannt ge mäßßiger Schnellen eignen erhöhte Aufmerkſamkeit zuzuwende Die Er
geben iſt kann ſich aus der Reihe der Jntereſſenten Niemand mehr über liti U b ch t hebungen haben bis jetzt günſtige Ergebniſſe gehabt Der wirdUeberraſchungen beklagen Was wirklich von großer Wichtigkeit iſt der Po i iſche e erſi rade e t i v
neue Zolltarif wird nicht mehr durchöerathen auch wenn die Volks Deutſches Reich Weg rer s Anen m den hege Bann Kilo ws vielleicht
vertretung bis zu den Hundstagen zuſammenbleibt Und länger ginge es Verlin 13 April Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich auch für die Bergwerkserzeugniſſe des Ulugurngebirges in Betracht zu
beim beſten Willen nicht auch Reichstagsabgeordnete ſind nur Menſchen geſtern Morgen 9 Uhr vom Mintärbahnhof nach dem Schiehßplatze Kummers kommen vermag ſoſtematiſch Ermittelungen angeſtellt werd

Wird alſo im Reichstage nicht noch eine intereſſantere Debatte von allge
meiner Bedeutung eingeleitet ſo werden die Herren kaum auf allzu große

Aufmerkſamkeit des großen Publikums für ihre Verhandlungen bis
Pfingſten rechnen dürfen Und ſie verlangen das auch wohl gar nicht
denn ein nicht geringer Theil der Abgeordneten iſt für möglichſte Be
ſchleunigung und dann Beendigung der Sitzungen damit die Zolltarif
Kommiſſion wieder freie Hand bekommt

Um die Handelsverträge und den neuen Zolltarif auf deſſen Grund
ſich jene Vereinbarungen mit den ausländiſchen Staaten aufbauen ſollen
ziehen ſich noch ſo viele Hinderniſſe und Meinungsverſchiedenheiten daß
noch rechtſchaffen geklettert werden muß bis es gelingen wird zum Ziele

zu kommen Unverhofft kommt freilich auch aber es würde in dieſem
Falle kaum etwas recht Gutes zu bedeuten haben ſondern eher das Gegen
theil Zwei Strömungen ſind vorhanden Die Reichsregierung ſagt
weiter können wir in der Berückſichtigung der landwirthſchaftlichen
Intereſſen nicht gehen wenn wir überhaupt Handelsverträge mit dem
Auslande abſchließen wollen Die ſtattliche Mehrheit des Reichstages
auch im Centrum geht man in dieſem Sinne viel weiter als früher an
genommen ward erklärt aber die Zollſätze der Regierung unbedingt für

dorf Nach ſeiner Rückkehr vom Schießplatze beehrte er den Reichs
kanzler Grafen v Bülow mit einem längeren Beſuche

Der Reichskanzler Graf Bülow iſt wie der B A
zuverläſſig mittheilen kann ans Venedig und Wien mit der Ueberzeugung
zurückgekehrt daß die Erneuerung der Dreibundverträge wie voraus
zuſehen war geſichert iſt jedoch konnte die Unterhaltung über die zu
künftige Geſtaltung der handelspolitifchen Beziehungen zwiſchen den
Dreibundſtaaten begreiflicherweiſe vorerſt über allgemeine Geſichtspunkte
nicht hinausgelangen

Das große Johanniter Ordensfeſt auf der Marien
burg am 5 und 6 Juni wird ſich gauz beſonders glänzend ge
ſtalten Wie noch erinnerlich ſein dürfte wurde das für den Auguſt v J
geplante Ordensfeſt aus Anlaß des Ablebens der Kaiſerin Friedrich auf
dieſes Jahr verlegt Die Feſtlichkeiten werden ſich nun nach dem damals
aufgeſtellten Programm abwickeln unter anderm wird eine Kompagnie
Jnfanterie nach Marienburg beordert werden die den Ehrendienſt zu ver
richten hat Ferner ſind für 180 Johanniterritter und für etwa 40 Hof
beamten ſowie für die Mitglieder des Bläſerbundes und des Domchors c
Quartiere zu beſorgen Zu den Vorbereitungen werden ſich u a Kultus
miniſter Dr Studt Oberhofprediger D Dryander und Kammerherr
v Hülſen ſchon in der nächſten Zeit nach Marienburg begeben Zur
Einrichtung Ausſchmückung und Beleuchtung des Hochmeiſterſchloſſes hat
der Verein zur Wiederherſtellung und Ausſchmückung der Marienburg
bereits die Summe von 15000 Mk zur Verfügung geſtellt

Die Uebungen des Beurlaubtenſtandes finden in dieſem
Jahre bei der Jnfanterie den Jägern der Fußartillerie und den Pionieren
in weit größerem Umfange ſtatt als bisher angeordnert war
der Infanterie follen nicht 135500 ſondern 158 760 Mann üben b
Jägern 3750 ſtatt 3200 bei der Fußartillerie 7030 ſtatt 6000 bei
Pionieren 4220 Nur bei der Feldartillerie und der Eiſen
bahnbrigade ſind die Zahlen unverändert 15000 reſpektive 2400 Mann

In der Preſſe wird in letzter Zeit die Nachricht verbreitet daß
zwiſchen dem Königreich Preußen dem Königreich Sachſen und
den an der heſſiſch thüringiſchen Lotterie betheiligten eine

Bei
ei den

den
ſtattl 3600

Staaten
Vereinbarung abgeſchloſſen ſei oder angeſtrebt werde laut welcher die
Looſe der drei Lotterien in allen genannten Staaten zum Vertriebe zu
gelaſſen werden ſollen alſo die ſogenannte Lotterie Freizügigkeit gegenſeitig
zugeſtanden worden ſein ſoll Eine derartige Vereinbarnng iſt aber zwiſchen
Preußen und anderen deutſchen Staaten weder abgeſchloſſen noch zur Zeit
beabſichtigt Es iſt mithin das Spielen in ſämmtlichen außer
preußiſchen Staatslotterien nach wie vor ſtraf

Auf deutſchen Eiſenbahnen ausſchließlich der bayriſchen
ſind im Monat Februar d J 7 Entgleiſungen auf freier Bahn da
von 6 bei Perſonenzügen 12 Entgleiſungen in Stalionen davon 5 bei
Perſonenzügen 1 Zuſammenſtoß auf freier Bahn bei Perſonenzügen
13 Zuſammenſtöße in Stationen davon 3 bei Perſonenzügen vor

ibedienſtete und 1 freindec2gekommen Dabei wurden 3 Reiſende 2
Perſon verletzt

zu niedrig einen Zolltarif mit den Vorſchlägen der Regierungen mit Ueber die Polenpolitik hat ſich der Kaiſer kürzlich in Eine Poſtkarte iſt als Urkund t chten Ueber einen
Rückſicht auf die Landwirthſchaft nicht für annehmbar Jeder Tag bringt privatem Kreiſe ausgeſprochen Bei einem Mahle das der Staatsſekretär Fall der für die Preſſe von grundſä vlid er e eutung ſt bat
von beiden Seiten Erklärungen die ſich nicht miteinander vertragen es des Auswärtigen Freiherr v Richthofen ling perau tatete tra der nämlich die u amninſrain hen i W rn dorng s

r glig arn e Kaiſer auch mit dem Hiſtoriker Profeſſor Dr Theodor Schiemann zu erhielt im Sommer 1900 aus einem Dorfe der Umgegend eine PoſtAh a am Beſten ſein Thatſachen zu ſchaffen und darnach eine aller ſammen deſſen Name infolge der Polendemonſtration in ſeiner Vorleſung karte mit einer Notiz die ſich ſpäter als unwahr herausſtellte Der
lezte Erklärung herbeizuführen Die Debatten können nichts wirklich in dieſem Winter ſo viel genannt worden war Bei dieſer Gelegenheit Urheber wurde ermittelt und wegen Urkundenfälſchung klagt

A u s g e ſt o ß en ſchwunden und verſchollen im Jntereſſe ihrer beſchwichtigenden Worten auf ſie ein u wiederho e ne
hochachtbaren nächſten Verwandten wäre es zu Bitte ihm zu beſſerem Verſtändniß ihrer Selbſtanklage

Roman von A Marby wünſchen daß volles Vertrauen zu ſchenkenso Kortſetzung Masſdrwe derdoten So weit hatte Maria mit übermenſchlicher Anſtrengung ge Nicht allein auf den berechtigten Wunſch des verehrten
Der Baron war eine äußerſt jähzornige Natur er ſoll ſogar leſen doch nun war s mit ihrer Kraft zu Ende ihre zitternde l Mannes ſondern gedrängt von ihrem überwallenden Herzen

S wie behauptet wird infolge einer Kopfwunde die er durch einen j Stimme die immer leiſer zögernder erklungen verſagte das legte Maria nachdem ſie einigermaßen ſich beruhigt Sir William
Sturz vom Pferde ſich zugezogen an Wahnvorſtellungen Zeitungsblatt entglitt ihren bebenden Fingern ſie ſank zurück eine vollſtändige Beichte ab über ihr vergangenes Leben ts
gelitten haben die ihn wiederholt verführten die verbürgte Treue
einer von ihm vergötterten Gemahlin anzuzweifeln Ein in
dieſer Beziehung ganz ungerechtfertigter Verdacht ſoll die Ur
ſache des Duells geweſen ſein dem Herr v R zum Opfer ge
fallen iſt

Das Loos der unglücklichen Wittwe erregt allgemeine
Theilnahme Da kein direkter männlicher Erbe vorhanden
geht nach dem Tode ihres Schwiegervaters das große Haupt
gut als Fideikommiß an eine Seitenlinie über der jungen
Baronin und ihren beiden Töchtern fällt nur ein kleines un
bedeutendes Beſitzthum zu deſſen Einkünſte zur Beſtreitung
aller Lebensbedürfniſſe wohl eben nur genügen werden Es
iſt nicht zu verwundern wenn ein aufregendes Ereigniß wie
das mitgetheilte den Wunſch erweckt über die Privatverhältniſſe
der betreffenden Perſonen Näheres zu erfahren Die bildſchöne
junge Baronin nimmt natürlich das höchſte Jntereſſe in An
ſpruch So wird unter anderem erzählt daß der Stolz der
beklagenswerthen Dame ſchon einmal unter einem herben
Schickſalsſchlage empfindlich zu leiden hatte Eine geborene

von T Tochter eines höheren nun ſchon ſeit Jahren
verſtorbenen Regierungsbeamten beſaß ſie noch eine jüngere
Schweſter Dieſe ſoll eine ehrloſe Handlung begangen
haben Obgleich alles Mögliche gethan wurde die Sache zu
vertuſchen drang damals doch genug Gravierendes in die
Oeffentlichkeit die Familie in der Geſellſchaft unmöglich zu
machen Frau von T eine ſchöne zarte Dame ſtarb vor
Scham und Gram über die ungerathene Tochter
In ihre Heimath kehrte die Pflſchtvergeſſene nicht
zurück Niemand weiß wo ſie geblieben Sie iſt ver

ihr Antlitz mit den Händen bedeckend
Dem Baronet war die zunehmende Bewegung ſeiner Vor

leſerin keineswegs entgangen Er fand ſie erklärlich da er ſelbſt
von der lebhaft geſchilderten Duellgeſchichte ſich ergriffen fühlte
aber als nun Maria vollends verſtummte da angeſichts ihrer
gebrochenen Haltung ſtieg in ihm der Gedanke auf daß dieſer
Erſchütterung eine tiefere Urſache als bloßes Mitgefühl für
fremdes Leid zu Grunde liegen müſſe Sanft entfernte er ihre
Hände vom Geſicht und fragte freundlich ernſt Mary Kind
was fehlt Jhnen

Er ſah ſie wollte antworten doch nur ein unverſtändlicher
Laut drang über ihre Lippen in ihren Augen und Mienen
lag ein Ausdruck namenloſer Qual Sir William betrachtete
ſie beſorgt

Wollen Sie mich nicht wiſſen laſſen liebes Kind was in
Jhnen vorgeht bat er mit herzlicher Dringlichkeit Denken
Sie ich wäre Jhr Vater dem Sie ohne Scheu alles was Jhre
Seele bedrückt vertrauen dürfen Faſt möchte ich vermuthen
Sie kennen die Perſonen des blutigen Dramas Vielleicht nur
den Herrn oder die Dame

Krampfhafte Schauer ſchüttelten die ſchlanke Geſtalt Sie
iſt meine Schweſter ſtieß ſie ſchwer athmend her
vor Die die Maria ſank plötzlich vor dem Baronet
nieder und erhob flehend die Hände die Verworfene
Verſchollene bin ich

Für eines Athemzuges Dauer der Faſſung beraubt wußte
Sir William nicht was er denken und ſagen ſollte Doch
ſchon im nachſten Augenblick wieder Herr ſeiner ſelbſt hob er
mit der ihm eigenen Güte die Knieende auf redete mit ſanſt

bis auf den Namen ihres Verlobten blieb ihm verſchwiegen
Mit ſchonungsloſer Härte gegen ſich ſelbſt enthüllte ſie ihre
Schuld ihre Reue ihre Strafe ihr Lieben und Leiden Der
ſichtlich ergriffene Zuhörer unterbrach die Erzählerin mit keinem
Wort Nun war Maria zu Ende Jn bauger Spannung er
wartete ſie den Richterſpruch Würde er ſie der liebgewordenen
Heimath berauben würde ſie abermals den Wanderſtab er
greifen und einſam und freudlos hinauspilgern müſſe di
öde fremde Welt Warum ſchwieg Sir William ſo lange
Zagend ſchaute Maria empor in ihren thränenverdunkelten
Augen las er die
flehentlichen Bitte

nicht
Er zog die Weinende ſanft an ſich

Stirn und ſagte mild

ren d5de n mrC qualende vullDI t ulit mit
verſtoßeF n rlbt nan rtt mich i i r
leiſe auf die

Kopf hoch meine arme kleine Tochter Sie haben Jhr
Vergehen wie all das ſchwere Leid das Sie abſichtslos über
Jhre Familie gebracht durch hundertfache Reue und bittere
Schmerzen geſühnt reichlich geſühnt Nur in einem Punkte
bin ich mir nicht klar ob ich Jhre Handlungsweiſe tadeln oder

9455 n wo e rgutheißen ſoll Jch meine die bei Jhrer Flucht abſichtlich ins

W u v he ſron Werlahbten aWerk geſetzte Täuſchung welche Jl C VceIlivbDICII an Jhren
Tod glauben machen ſollte Furcht Scham Schmerz beraubten
Sie der Ueberlegung

Es mag ſein aber was blieb mir anderes übrig wollte
ich ihn der mir theurer als mein bewahren vor zu
ſpäter Reue Oder wenn er verächtlich die ſeiner Liebe

e von ſich geſtoßen ich hätte es nicht ertragen
önnen

Leben
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Seite 2 Dienstag
Das Landgericht erblickte indeſſen in der Poſtkarte keine Urkunde weil
dieſe nur eine Mittheilung an die Zeitung enthalten habe und ſprach den
Angeklagten frei Auf Reviſion des Staatsanwalts hielt das Reichs
gericht das Urtheil wegen Nichtanwendung des S 267 RN Str B für
rechtsirrthümlich und wies die Sache an die Strafkammer zurück Jn
der erneuten Verhandlung wurde der Angeklagte jetzt wegen Urkunden
fälſchung zu drei Tagen Gefängniß verurtheilt

Den ſüddeutſchen Anarchiſten iſt es laut Meldung des
Frkf gelungen vor einigen Tagen in der Nähe von Stuttgart

eine geheime Anarchiſten Konferenz abzuhalten ohne daß die Polizei
dieſelbe hätte verhindern können Jn Bezug auf Agitation und Propaganda
ſollen wichtige Beſchlüſſe gefaßt worden ſein Das Anarchiſtenblatt die
Freiheit ſoll künftig in größerem Format erſcheinen Redaktion und

Verlag bleiben in den Händen des bisherigen Verlegers Klink in
Bietigheim

Poſen 13 April Der Krakauer Czas und die Poſener Polen
blätter melden Die öſterreichiſche Polizei verhaftete als preußiſchen
Spion in Krakau den Poſener Journaliſten Rakowski von der Pofener
Morgenzeitung der ſich in Krakau längere Zeit verdächtig gemacht hat

Was ſoll ein preußiſcher Spion in dem verbündeten Oeſterreich ſuchen
Oder handelt es ſich um politiſche Spionage Red

Hamm i 13 April Die Frage des Falk Denkmals ſoll
nun endlich der Löſung Wigegengeführi werden und zwar auf dem zu
Pfingſten ſtattfindenden Deutſchen Lehrertage Man plant die Er
richtung des Denkmals für das vorläufig 25 Mark als Koſten in
Ausſicht genommen ſind in Hamm

Frankreich
Wie man über Belgien denkt

Paris 13 April Man faßt hier in Regierungskreiſen der
Voſſ Ztg zufolge die Lage in Belgien ſehr ernſt auf man

glaubt daß das allgemeine Stimmrecht der Demokratie nicht länger wird
vorenthalten werden können und daß dies das nahe Ende der lang
jährigen klerikalen Herrſchaft bedeutet Andauernder Widerſtand
gegen die demokratiſchen Forderungen glaubt man würde zu einer
blutigen Umwälzung führen Petite Republique ſchreibt König
Leopold und ſeine Miniſter wären große Verbrecher wenn ſie ihr Land
lieber in einen furchtbaren Aufſtand ſtürzen als ſeine gerechten Forderungen
bewilligen würden ſie ſollen wiſſen daß hinter der Arbeiterpartei der
Weltſozialismus ſteht der ihr materielle und moraliſche Unterſtützung zu
ſichert auf den erſten Ruf unſerer Kameraden werden ſich überall Frei
willige erheben und an ihre Seite eilen Aus dieſen Anſtrengungen wird
nicht nur das allgemeine Stimmrecht ſondern auch die belgiſche
Republik hervorgehen

Belgien
Was wird aus den Unruhen

Brüſſel 18 April Das charakteriſtiſche Merkmal des vor
geſtrigen Tages iſt der offene Bruch der ſich in der Sitzung der
Repräſentantenkammer zwiſchen den Sozialiſten und dem Theile der
Liberalen vollzog der ſich den Sozialiſten angeſchloſſen hatte um das
allgemeine Stimmrecht zu erlangen Die klerikalen Blätter zollen den
Liberalen für dieſe patriotiſche Haltung Beifall Dies wird für die
Regierung bei der energiſchen Vertheidigung der Ordnung eine Neue Stütze
ſein Die Vertheidigung der Ordnung iſt geſichert Polizei Gendarmerie
und die Elitekorps ſind vom beſten Geiſte beſeelt und bis jetzt hat ihr
Eingreifen allein genügt um die Heißblütigkeit einiger Manifeſtanten zu
zügeln und die Anſammlungen zu zerſtreuen die es ſei geſagt
nicht aus ernſthaften Sozialiſten ſondern aus Leuten beſtanden
welche durch die Straßen ziehen mit Revolvern auf die Polizei
ſchießen Fenſterſcheiben einſchlagen und Verwüſtungen anrichten
nicht um politiſche Rechte zu erlangen ſondern um Aus
ſchreitungen zu begehen Die Bürgergarde iſt ebenfalls von beſtem
Geiſte erfüllt und beſteht zum größten Theile aus Bürgern die bei einer
Störung der Ordnung welche die Geſchäftsthätigkeit hindert nichts zu
gewinnen haben Die Bürgergarde wird ihre Pflicht mit Mäßigung
aber ohne Zögern thun Die Armee welche auf Grund gewiſſer Vor
rechte der Gemeinden nur verwendet werden darf wenn Polizei Gen
darmerie und Bürgergarde nicht genügen iſt von der ſozialiſtiſchen Partei
ſtark bearbeitet worden Es iſt ſicher daß es in den Reihen der Truppen
Anhänger der extremſten Jdeen giebt was können aber dieſe wenigen ver
einzelten Leute ausrichten die von Vorgeſetzten und Soldaten umgeben
ſind deren Loyalität über jeden Argwohn erhaben iſt Die Erregung
hat ihren Gipfelpunkt noch nicht erreicht das wird erſt in dieſer Woche
geſchehen und zwar wahrſcheinlich gleichzeitig mit dem allgemeinen Aus
ſtande Aber es ſei wiederholt alle Maßregeln ſind getroffen und Ueber
raſchungen ſind nicht mehr möglich Die Regierung iſt feſt entſchloſſen
dem revolutionären Drucke nicht nachzugeben und ihre energiſche Haltung
findet die Billigung aller Ordnungsfreunde Das Parlament muß in
aller Freiheit berathen können um ſeine Entſcheidung über eine etwaige
Reviſion der Verfaſſung und über das allgemeine Stimmrecht zu treffen

Die Blätter ſchildern die Ereigniſſe des geſtrigen Abends in ſehr
dramatiſcher Weiſe und bringen weitere Einzelheiten An der Ecke
der Rue Madelaine und Rue Duquesnoy riß ein Haufe ein Gasrohr
heraus und legte Feuer anz erſt als das Militär gegen ſie vorging
zerſtreuten ſie ſich unter Zurücklaſſung mehrerer Verwundeten Einer der
ärgſten Zuſammenſtöße fand in der Rue Haute ſtatt der dadurch
entſtand daß der Polizeipoſten angegriffen wurde Nach einer Auf
forderung zum Auseinandergehen ſchoß die Gensdarmerie Zwei Todte
und zahlreiche Verwundete blieben auf dem Platze Das Volkshaus
und das Hoſpital St Pierre ſind voll von Verwundeten Dem

National zufolge wäre ein betrunkener Gardiſt der zum Zeichen der
Ergebung das Gewehr umgekehrt hatte verhaftet worden zwei andere
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Faſſen Sie ſich beſtes Kind ich ehre Jhre Beweg
gründe an dem was geſchehen läßt ſich nun nichts mehr
ändern wenigſtens ſcheint s das Beſte Betty Maria von
Techmar bleibt verſchollen Für Jhren Frieden dürfte dies
am erſprießlichſten ſein und was mich betrifft ſo habe ich
eigennütziger alter Burſche beſondere Urſache dem wunderbaren
Geſchick zu danken welches Mary Eckwart zu mir führte

O Sir William ſchluchzte Maria Sie wollen
die Ausgeſtoßene auch ferner in den friedlichen Räumen Jhres
Hauſes dulden

Aber liebſtes Kind was ſollte ich hilfloſer Greis wohl
beginnen ohne meine kleine Tochter So lange ſie in meinem
Hauſe bleiben will

Jmmer immer Das tief erſchütterte Mädchen zog Sir
Wardons Hand an ihre bebenden Lippen Gott ſegne Sie
für Jhren Edelſinn

Keine Trennung für Zeit unſeres
Es war wie ein feſtes Gelöbniß das Sir William und

Maria in ernſter Stunde einander ablegten Für die ſchwer
geprüfte Waiſe war das ſtille Haus zur trauten Heimath ge
worden was hätte ſie bewegen ſollen die theure Stätte wo ihre
Seele Ruhe und Frieden gefunden zu verlaſſen Es war für ſie
ein beglückendes Bewußtſein daß ihre Nähe für den würdigen
Baronet von Tag zu Tag mehr zur unentbehrlichen Noth
wendigkeit wurde er würde ſie ſicher nicht gehen heißen

Wohl verhielt es ſich ſo Sir William wußte er würde
es ſchmerzlich empfinden ſeines Lieblings Gegenwart zu miſſen

und doch konnte er ſeit einiger Zeit den quälenden Gedanken
an eine mögliche Trennung nicht abweiſen Es war ihm nicht
entgangen daß Dr Huxley der dem Baronet befreundete Arzt
ſich eifrig um Marys Gunſt bemühte Durch ein hartnäckiges
Fußleiden das Sir William während des letztvergangenen
Winters ſich zugezogen zu häufigen Beſuchen in Wardon Houſe
veranlaßt ward dem Arzte er war Wittwer reichlich
Gelegenheit geboten die reizende Pflegerin ſeines alten Freundes
in ihrem Weſen und Walten zu beobachten

Fortſetzung folgt

Lebens

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ebenfalls betrunkene Bürgergardiſten ſeien aus dem Gliede getreten und
hätten die Flucht ergriffen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 13 April Die Edinburgh Evening News deren
Redakteur vor ein paar Wochen eine Unterredung mit Krüger hatte er
fährt aus beſter Quelle daß die Burendelegierten in Holland folgende
Bedingungen formulierten die als Baſis der Klerksdorper Kon
ferenz dienen ſollen Verzicht auf abſolute Unabhängigkeit vorausgeſetzt
die Erzielung eines befriedigenden Uebereinkommens hinſichtlich der künf
tigen inneren Regierung beider Republiken Aufhebung der September
Proklamation volle Entſchädigung für zerſtörtes Privateigen
thum und volle Anerkennung aller Staatsſchulden der Republiken
Gleichberechtigung der Burenſprache und volle Amneſtie für die Kap
Rebellen Fixierung des Datums wann alle Gefangenen zurückgebracht
ſein müſſen Zulaſſung der Oberaufſicht einer oder zweier neutraler Mächte
über die Ausführung der Friedensbedingungen Nach anderen Berichten
wären die Buren zum Eintritt in eine ſofort zu bildende ſüdafrikaniſche
Föderation mit einer Konſtitution nach Vorbild der amerikaniſchen bereit
Wie das Reut Bur erfährt ſind alle Gerüchte welche eine unmittel
bare Ausſicht auf Frieden nahelegen vollſtändig verfrüht Es ſei
unwahrſcheinlich daß die in Klerksdorp berathenden Burenführer aufs
erſtemal irgendwelche Friedensbedingungen vorſchlagen werden welche für
den britiſchen Höchſtkommandierenden annehmbar ſein würden Daher ſei
die im Volke verbreitete Annahme von einem baldigen Abſchluß des
Friedens gegenwärtig völlig ohne Berechtigung

Laut Meldung aus Utrecht erklärte Dr Leyds einem Vertreter des
Bür Reuter daß die geſtern in London verbreitete Meldung über er

folgte Feſtſetzung von Friedensbedingungen ſchon aus dem Grunde
nicht richtig ſein könne weil die Konferenz der Burenführer in Süd
afrika im Augenblick der Aufgabe jener Depeſche noch gar nicht ſtatt
gefunden hatte Der Friede würde übrigens nicht geſchloſſen werden
ohne daß die Burenvertreter in Europa mit der Angelegenheit befaßt
würden Auf die Frage ob die Konferenz der Leyds vorgeſtern beiwohnte
zur Beſprechung der Friedensverhandlungen einberufen worden ſei er
widerte Dr Leyds dieſelbe ſei nur eine der Berathungen geweſen die er
regelmäßig mit den Burenvertretern habe ſie habe auch nur verhältniß
mäßig kurze Zeit nämlich von 8 bis 11 Uhr gedauert

England rüſtet ſich auf alle Fälle für eine Weiterführung des Krieges
Das Kriegsamt giebt bekannt 1000 Mann Gardetruppen die der
Oberſtkommandierende vorgeſtern beſichtigt hat ſind die erſte Abtheilung
friſcher Truppen die zum Winterfeldzuge nach Südafrika abgehen
Die weiteren Truppennachſchübe folgen von der nächſten Woche ab
nämlich 7000 Mann m entee 1000 Mann Artillerie 7000 Mann
Yeomanry und 5000 Mann Kolonialtruppen Nach einer Reuter
Meldung aus Pretoria vom 12 April ſind dort Schalk Burger
Louis Botha Lucas Meyer Delarey Steijn und Dewet mittels
Sonderzuges von Klerksdorp eingetroffen

Amerika
Die Amerikaner auf den Philippinen

Waſhington 13 April Die von dem Philippinen Ausſchuß des
Senats verlangte Aufklärung über die Lage bringt mehrere bisher
zurückgehaltene amtliche Berichte ans Licht So erregt der eingeforderte
Bericht des Civilgouverneurs der Provinz Tag abas des Majors
Gardener vom 16 December 1901 das größte Aufſehen Gardener
erklärt eine ſchleunige Zuſammenziehung der Truppen in einer oder zwei
Garniſonen ſei nöthig wenn die früheren guten Verhältniſſe erhalten
werden ſollen Das Verhalten der Truppen ſei barbariſch Die
Verwüſtung des Landes die Marterung der Ein
geborenen durch das empörende Auftreten junger Offiziere die
unterſchiedlos jeden Eingeborenen als Jnſurgenten und Banditen be
handelten habe die frühere günſtige Geſinnung in tiefen Haß ver
wandelt Durch das gleiche Verhalten der Truppen in den Provinzen
Batangas Lagunag und Samar werde die Saat beſtändiger Revo
lution und ewigen Haſſes gegen Amerika geſäet Alles dies ge
ſchehe nur um die wenigen noch unter den Waffen ſtehenden Jnſurgenten
zu fangen Eine Beſſerung ſei nur zu erwarten durch eine milde Civil
regierung Die Offiziere und Soldaten zeigen jedoch den beſtehenden
Provinzial und Gemeinderegierungen offene Feindſeligkeit beſonders in
Manila wo die Offiziere öffentlich erklären die Armee müſſe erſt zwanzig
Jahre herrſchen So werde die verſprochene lokale Selbſtregierung
ſyſtematiſch bei den Eingeborenen verdächtigt und verſpottet Soldatiſche
Schandthaten würden oft gemeldet aber ſelten von der Militärbehörde
beſtraft Noch Schlimmeres enthält der Bericht des ſtellvertretenden
Civilgouverneurs der Provinz Batangas der beſagt daß ſeit dem Ein
zuge der amerikaniſchen Truppen die Einwohner von 300000 durch
Tödtung Krankheit Elend und Hunger auf 200000 zuſammengeſchmolzen
ſeien Der Ausſchuß des Senats beſchloß vom Kriegsminiſter die Berichte
aus den anderen Provinzen zu fordern Jm Senat gewinnt die Anſicht
an Boden daß General Miles mit ſeiner ſcharfen Kritik der Kriegs
führung auf den Philippinen Recht hatte und nicht vom Kriegs
miniſter hätte gemaßregelt werden ſollen Sehr nnangenehm berührt auch
die geſtrige Meldung aus Manila über die Unterdrückung der Preß
freiheit Man beginnt zuzugeben daß die wirkliche Lage auf den
Philippinen unbekannt iſt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 14 April
Perſonalien Es ſind verſetzt worden der Ober Poſtkaſſenkaſſierer

Briehm von Halle nach Gumbinnen der Ober Poſtkaſſenbuchhalter Fickel
von Düſſeldorf nach Halle die Ober Poſtdirektionsſekretäre Behm von
Halle nach Naumburg Saale Hatje von Halle nach Nenuwied
J L W Müller von Potsdam nach Halle die Poſtſekretäre Dietze von
Halle nach Kiel Gengelbach von Halle nach Bromberg Röding von Metz
nach Halle K A Schröder von Magdeburg nach Halle Ober Telegraphen
aſſiſtent Gabelick von Nordhauſen nach Halle die Poſtaſſiſtenten Albrecht
von Marienburg Weſtpr nach Halle Blänsdorf von Naumburg Saale
nach Halle Hagen von Artern nach Halle Roſenthal von Dresden Löbtau
als Telegraphenaſſiſtent nach Halle Rühlemann von Ohligs nach Halle
Stöcklein von Eupen nach Halle die Telegraphenaſſiſtenten Girnth von
Chemnitz nach Halle Greulich von Dortmund nach Halle Hutans von
Halle nach Wittenberg Bezirk Halle der Poſtverwalter Schimmel von
Burrdorf Bez Halle nach Halle Als Poſtaſſiſtenten wurden etatsmäßig
angeſtellt die Poſtaſſiſtenten Barkowsky in Halle Berndt aus Halle in
Bad Köſen Blaszkiewitz in Halle Dömel in Halle Dreißig aus Halle in
Teutſchenthal Ebermann Friedrich Metzinger Möbius in Halle
K G Peters aus Halle in Artern Rudolph Stabenow Stieler Tamm
Uhlmann und die Poſtanwärter Döring Haaſe Marr Schneider Werner
und Wullſchläger in Halle Die Poſtaſſiſtenten Hohmann Jacobi Käſe
Königsberg Schlicht F W Schulze Sehmiſch und die Telegraphen
anwärter Dehnhard Gräfe Keßler Koch und Röpe wurden in Halle als
Telegraphenaſſiſtenten etatsmäßig angeſtellt Als Poſiverwalter wurden
die Poſtaſſiſtenten Felgentreff aus Halle in Crenſitz Hentſchel aus Halle
in Roitzſch O F Lorenz aus Halle in Burxdorf Bez Halle etatsmäßig
angeſtellt

Elektriſche Bahn Halle Merſeburg Auch auf der Strecke
bis Schkopau fahren die Probewagen ſchon ziemlich regelmäßig Die Er
öffnung eines weiteren Theiles dieſer Bahn dürfte alſo nicht mehr lange
auf ſich warten laſſen Jedenfalls wird die ganze Strecke bis Pfingſten
in Beirieb genommen ſein Es iſt noch vielfach unbekannt daß von
der Bahn auch Gepäckſtücke größeren Umfanges namentlich auch Trag
laſten befördert werden was namentlich für Marktleute von Wichtig
keit iſt

Poſtwerthzeichen Jm Reichs Poſtgebiet und in Württemberg
werden jetzt nur noch Poſtwerthzeichen mit der Jnſchrift Deutſches Reich
ausgegeben Die bisherigen Reichspoſt und württembergiſchen Poſtwerthzeichen ſind mit Ende März außer Kurs geſetzt worden doch haben die

Poſtanſtalten Anweiſung erhalten Sendungen mit alten Poſtwerthzeichen
bis auf Weiteres nicht in der Beförderung aufzuhalten und auch nicht mit
Nachtaxe zu belegen Jmmerhin liegt es im Jntereſſe des Publikums
möglichſt die richtigen neuen Poſtwerthzeichen zu verwenden Die in den
Händen des Publikums noch vorhandenen alten Poſtwerthzeichen werden
bis Ende Juni d J an den Poſtſchaltern und von den Landbriefträgern
gegen neue Poſtwerthzeichen umgetauſcht

Der Gefängnifz Berein für die Stadt Halle hat am Dienstag
den 22 April Nachmittags 6 Uhr im Evang, Vereinshauſe Kronprinz
Generalverſammlung

15 April Nr s7Statiſtiſches Ueber die Gewinnung der Bergwerke und
Salinen des Oberbergamtsbezirks Halle a S Provinzen Sachſen
Brandenburg und Pommern im Jahre 1901 giebt folgende Ueberſicht
Auskunft die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf das Vorjahr
Steinkohlen Anzahl der Werke 1 Gewinnung 11194 1061 t
Werth der Gewinnung 81045 1636 Mk Zahl der Arbeiter 46

Braunkohlen Zahl der Werke 281 Gewinnung 29657 493S 2245402 t Werth der Gewinnung 69990868 7373 263 Mk

Zahl der Arbeiter 37713 4787 Eiſenerze Zahl der Werke 5
Gewinnung 74210 87838 t Werth der Gewinnung 245804

118274 Mk Zahl der Arbeiter 221 42 J Kupfererze Zahl
der Werke 3 Gewinnung 695320 23402 t Werth der Gewinnung
22763843 586 409 Mk Zahl der Arbeiter 14596 613 Stein
ſalz Zahl der Werke 6 Gewinnung 231 598 6810 t Werth der
Gewinnung 1153206 34203 Mk Kaliſalze Zahl der Werke 11
Gewinnung 1854949 48193 t Werth der Gewinnung 21781700

27870 Mk Zahl der Arbeiter 5907 659 Siedeſalze Zahl
der Werke 6 Gewinnung 109190 465 t Werth der Gewinnung
3067384 116620 MRk Zahl der Arbeiter 665

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereich des 4 Korps
Geſucht werden in Bernburg bei der Landesheilanſtalt für Geiſteskranke
1 Jrrenwärter zum 1 Mai 500 Mk bei völlig freier Station in Cracau
beim Gemeindevorſtand 1 Feldhüter Hilfsnachtwächter und Laternenanzünder
zum 1 Mai 900 Mk ſteigend bis 1080 Mk und 60 Mk Kleidergeld
bei der Eiſenbahndirektion in Magdeburg der Dienſtort wird bei der Ein
berufung beſtimmt mehrere Bahnſteigſchaffner ſofort 900 Mk ſteigend
bis 1200 Mk und Wohnungsgeld in Eilenburg beim Magiſtrat 1 Kaſſen
aſſiſtent mit 1000 Mk Kaution ſofort 1100 Mk ſteigend bis 1800 Mk
und 180 Mk Wohnungsgeld penſionsberechtigt in Gröbzig bei der Kreis
kommunalverwaltung Köthen 1 Kreiswegewärter ſofort 600 Mk in
Halle bei der Polizeiverwaltung mehrere Polizeiſergeanten zum 1 Mai
1500 Mk ſteigend bis 1800 Mk event auch bis 2700 Mk penſions

berechtigt Zu dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein erforderlich
Preußiiſche Lotterie Seit voriger Lotterie iſt es den Königlichen

Lotterie Einnehmern geſtattet eine Anzahl von Looſen zurückzubehalten
welche während der Hauptziehung als Kauflooſe abgegeben werden
Spieler deren Nummern im Laufe der Ziehung herauskommen können
alſo ſoweit der Vorrath bei den Einnehmern reicht neue Looſe erhalten

Stadttheater Jn der morgen Dienstag ſtattfindenden letzten
Aufführung von Samſon und Dalila verabſchiedet ſich Fräulein Harriet
Behnns Allgemein wurde der Wunſch geäußert Fräulein Behnné nochmals
in der Partie der Dalila welche ſie hier mit ſo großem Erfolg kreiert
hat zu ſehen Der Reihe der diesjährigen Benefize ſchließt ſich am
nächſten Freitag dasjenige für die Balletmeiſterin Frau Adele Stahlberg
Wieſt an Die Wahl der Künſtlerin fiel auf Meyerbeers große Oper
Robert der Teufel in welcher ſie die Partie der Helene tanzt Das

phantaſtiſche Werk iſt hier ſeit ca 6 Jahren nicht gegeben worden Am
Dienstag iſt das Farben Abonnement aufgehoben doch haben Beamten
billets Giltigkeit

Walhalla Theater Morgen Diensiag findet die letzte Vor
ſtellung des jetzigen abwechslungsreichen Spielplanes ſtatt Jn dieſer ver
abſchieden ſich u a das phänomenale Kraftturnkünſtler Trio Fernando
Wittuhn die brillanten Emilia s und Hermany s mit ſeinem wunder
baren Dreſſurakt Die ſenſationellen lebenden Photographien der Amerika
Reiſe des Prinzen Heinrich erfahren an dieſem Abend ebenfalls ihre letzte
Vorführung

Nordoſtthüringer Turngau Der Bezirk rechts der Saale hatte
geſtern Nachmittag in der Turnhalle am Roßplatz ſeine erſte diesjährige
Vorturnerſtunde Vom Bezirksturnwart Herrn Turnlehrer Löffler wurden
Ordnungs und Freiübungen vorgeführt woran 50 Vorturner theilnahmen
hierauf führte Vorturner Anlauft Jahn ſcher Turnverein eine vorzüg
liche Gruppe Stabübungen vor Nachdem fanden noch Ringen und
Kürturnen am Reck Barren und Pferd ſtatt Jm Wettweitſprung erzielte
der Vorturner Wengler vom Kaufm Turnverein den beſten Sprung
5,80 Mtr Die nächſte Vorturnerſtunde findet am Sonntag den 8 Juni

in Schkeuditz ſtatt
Was iſt national Ueber dieſes Thema hielt der bekannte Geo

graph Prof Dr Alfred Kirchhoff im Verein für Erdkunde einen Vor
trag der jetzt im Drucke Gebauer Schwetſchke Druckerei und Verlag
m b H Halle a S Mk ,80 vorliegt Ausgehend von der bis
herigen hiſtoriſchen Entwicklung des Begriffes Nation und der aus der
genealogiſchen Anſicht reſultierenden Meinung daß die Grundbedingung
für die Entſtehung einer großen Nation die Blutsverwandtſchaft ſei kommt
der Vortragende zu dem überraſchenden Ergebniß daß die gemeinſame
Abſtammung durchaus nicht eine conditio sine qua non für eine natio
nale Entwicklung iſt Viel werthvoller ſei eine natürliche Abgrenzung des
Landes in welchem ein Menſchheitskomplexr ſein Werden zur Nation an
ſtrebt Jntereſſant iſt in dieſer Beziehung die Vergleichung Rußlands und
Polens Englands und Nordamerikas Beſonders brennend wird die
Frage ob die Zukunft der Deutſchen Oeſterreichs einen politiſchen An
ſchluß an das Deutſche Reich bedeuten wird Die Ausſtattung der Bro
ſchüre Zweifarbendruck auf Büttenpapier iſt eine vornehme der Druck

Nakch Kein Leſer wird ohne Befriedigung das Heft aus der Hand
egen

Der Zweigverein zur Bekämpfung der Schwindſucht in
der Stadt Halle a S hat Freitag den 2 Mai Abends S Uhr im
großen Saale der Kaiſerſäle einen Vortrags Abend Zunächſt wird
Herr Stadtrath Pütter über die bisherige Thätigkeit des Zweigvereins
berichten worauf ein Vortrag mit Lichtbildern des Direktors der Lungen
heilſtätte Reiboldsgrün Herrn Or med F Wolff Jmmermann Ein
Tag in der Heilſtätt folgt Gäſte ſind willkommen Am gleichen Tage
Abends 7 Uhr findet im kleinen Saale der Kaiſerſäle eine Mitglieder
verſammlung ſtatt in welcher geſchäftliche Angelegenheiten zur Erledigung
gelangen

Der Dilettanten Orcheſter Verein veranſtaltete am Sonnabend
im Kreiſe des Orcheſter Muſik Vereins wiederum ein Gaſtconcert im
evangeliſchen Vereinshaus Geboten wurde den Zuhsrern die Ouverture
Athalia von Mendelsſohn und die dur Sinfonie Nr 5 von Mozart
Der Eifer mit dem die mitwirkenden Damen und Herren ſich der Sache
unter Leitung des Muſikdirektors Hopfer widmeten verdient alle An
erkennung und iſt in vielen Fällen auch von ſchönem Gelingen gekrönt
Herr Regierungsrath Dr Scheringer ſpendete zum Programm das
Beethoven ſche Violinconcert das er mit gut ausgebildeter Technik und
durchaus würdiger Wiedergabe ſpielte Eine reizvolle Abwechslung in
das intereſſante Programm brachten endlich 2 Quartette für Celli in
doppelter Beſetzung von Markus und Goltermann Auch dieſes Concert
hat wiederum den Beweis geliefert daß der noch junge Verein unter der
bewußten Leitung ſeines Dirigenten tüchtig vorwärts gekommen iſt

Stenographiſches Die Stenographiſche Geſellſchaft Gabels
berger beginnt Mittwoch den 16 ds Mts einen neuen Unterrichts
kurſus in Gabelsbergerſcher Stenographie Den Unterricht leitet der Vor
ſitzende des Vereins Herr Lehrer A Hoppe ſtaatlich geprüſter Lehrer
der Stenographie Näheres iſt aus dem Inſerate zu erſehen

Verſammlung für Gaſtwirthsgehiſfen Am Dienstag den
15 April Nachmittags 4 Uhr findet im Roſenthal Weidenplan 4
eine religiöſe Verſammlung für die Reſtaurant Angeſtellten ſtatt Jn
dieſer Verſammlung werden die Herren Paſtoren Simſa und Oberhof
Vorträge halten Jeder dem Gaſtwirthsgewerbe angehörende Mann iſt
willkommen Der Eintritt iſt frei

Im GartenbanVerein hält am 15 d Mts Abends 8 Uhr Herr
Profeſſor Dr U le einen Vortrag über das Wetter

Der Haus und Grundbeſttzer Verein e hat am Mittwoch
den 16 April Abends S Uhr im kleinen Saale der Kaiſerfäle Monats
verſammlung Näheres iſt aus dem Jnſerat in dieſer Nummer erſichtlich

Das Reſtaurant Eiskeller hatte durch den Umbau des Neuen
Theaters einen kleinen Theil ſeines Gartens verloren Dafür ſind aber
die Gebäude des der Rauchfuß ſchen Brauerei gehörigen Grundſtücks
Nikolaiſtraße 10 bis auf das Vordergebände niedergelegt und das ge
wonnene Terrain iſt dem Garten angeſchloſſen ſo daß derſelbe nicht allein
bedeutend größer ſondern auch freier und luftiger geworden iſt Mit den
gärtneriſchen Anlagen iſt bereits begonnen worden

Der Deutſche Kellner Verband Zweigverein Halle feierte ſein
1 Stiftungsfeſt in Form eines Kränzchens zu Gunſten der Unterſtützungs
kaſſe an dem auch verſchiedene Prinzipale mit ihren Damen theilnahmen
Der Hauptvorſtand war durch die Herren Girmann Gaſterſtedt und
Griethe vertreten Herr Bureauchef Girmann machte in einer
Begrüßungsanſprache beſonders auf den Wahlſpruch des Verbandes Mit
Gott treu zu Kaiſer und Reich zum Wohle des Standes aufmerkſam
Das Feſt nahm in allen Theilen einen recht befriedigenden Verlauf
Am 22 April Nachmittags 4 Uhr hat der Verein im Halleſchen Hof
Verſammlung zu welcher Gäſte willkommen ſind
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Nr 87 Dienstag
KnappſfchaftsBerufsgenoſſenſchaft Dem Berichte der

v Seltion für 1901 entnehmen wir folgendes Jm Berichtsjahre ſind
6131 Unfallanzeigen eingegangen Das Gewerbe UnfallVerſ Geſetz vom
30 Juni 1900 brachte der Verwaltung u a dadurch bedeutende Mehr
arbeit daß den Entſchädigungsberechtigten vor der Rentenfeſtſtellung die
rechnungsmäßigen Unkerlagen die Höhe der in Ausſicht genommenen
Entſchädigungen ſowie die ärztlichen Gutachten ihrem weſentlichſten Jn
halte nach mitgetheilt werden mußten Auch war in den meiſten Fällen
in denen es ſich um Anſprüche der Verletzten handelte eine Auskunft der
zuſtändigen Knappſchafts oder Krankenkaſſe darüber einzuholen bis zu
welchem Tage der Anſpruch auf Krankengeld beſtanden hatte Daneben
ſind die laufenden Arbeiten gegen früher bedeutend gewachſen was ſchon
daraus hervorgeht daß im Berichtsjahre 1108 Unfallanzeigen gegen das
Vorjahr mehr eingegangen ſind und 214 erſtmalige Rentenfeſtſtellungen
gegen das Jahr 1900 mehr zu erledigen waren Auch im Berichtsjahre
iſt das Heilverfahren wieder in umfangreicher Weiſe übernommen worden
und zwär für 806 Verletzte im Krankenhauſe Bergmannstroſt für 4 in
der Heilanſtalt Neu Rahnsdorf für 1 in der Königl Augenklinik Halle
Die durch die Behandlung der Verletzten im Krankenhauſe Bergmanns
troſt erzielten Erfolge waren wiederum recht gute ſodaß die angewendeten
hohen Koſten hierdurch reichlich aufgewogen werden Die im Kranken
hauſe NeuRahnsdorf behandelten 4 Verletzten wurden ſpäter dem Kranken

hauſe Bergmannstroſt h und zur Ausführung von
Uebungen im medikomechaniſchen Inſtitut überwieſen Der Betrieb unſeres
Krankeihauſes Bergmannstroſt war im abgelaufenen Jahre ein normaler
Die mit dem Erweiterungsbau verbundenen vielfachen Unbequemlichkeiten
und Störungen ſind überwunden alles hat ſich in die vergrößerten Ver
hältniſſe hineingelebt und empfindet wohlthuend die hierdurch geſchaffene
weſentliche Verbeſſerung Die Zahl der KrankenVerpflegungstage iſt
gegen das Jahr 1900 gewachſen und hat auch die dem Etat zu Grunde
gelegte Zahl überſchritten Es entfallen auf die vorhandenen 276
Krankendetten je 330 Verpflegungstage gegen 300 des Etats Bis zum
Schluſſe des Jahres 1901 waren für 6404 Unfälle Entſchädigungen feſt
geſtellt nämlich mit tödtlichem Ausgange 1517 mit Körperverletzungen
4887 An den Folgen des Unfalles ſind bis Ende März 1902 mit
Hinterlaſſung Angehöriger nachträglich geſtorben 55 Jn 1901 betrugen
die Unfalleniſchädigungen der Sektion IV 1056170 Mk durch Umlage
aufzubringen ſind 1448999 Mk

SchutzpockenJmpfungen Die öffentlichen unentgeltlichen Schutz
pockenJmpfungen finden in dieſem Jahre unter Leitung des Herrn Geh
Medizinalrath Dr Riſel in der Zeit oom 21 April bis Ende Juni und
im Monat September ſtatt Näheres namentlich die genauen Jmpf
termine ſind aus der amtlichen Bekanntmachung der Polizeiverwaltung
u erſehen

Zugverſpätungen Jn Folge eines furchtbaren Unwetters welches
heute Morgen ſich über Berlin und Umgegend entlud wurde der Bahn
damm der Bahnſtrecke Berlin Wittenberg derart unterſpült daß der Bahn
verkehr eine mehrſtündige Unterbrechung erfuhr Die aus Berlin Vor
mittags hier eintreffenden Züge namentlich der Schnellzug und der

Zug trafen mit zwei Stunden Verſpätung ein
Strafzenſperrung Zwecks Vornahme von Arbeiten wird die

Brunoswarte von der Zenkerſtraße bis zum alten Markt vom 15 d M
ab bis auf Weiteres geſchloſſen

Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag um 3 Uhr nach
Ludwig Wuchererſtraße 45 gerufen um ein im Stalle liegendes Pferd
des Kohlenhändlers Juſt zu heben Das Thier konnte aber nicht auftreten
ſo daß es nachdem alle Wiederaufrichtungsverſuche erſolglos blieben ge
ſchlachtet werden mußte

Von der Strafze Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr wurde
der Kaufmann Friedrich Herling Bernhardyſtraße 27 in dem Grund
ſtück gr Brauhausſtraße 31 von Krämpfen befallen Da Herling ſich
nicht wieder erholte mußte er mittels Krankenwagens in die Klinik ge
ſchafft werden

Selbſtmordverſuch Geſtern Abend gegen 6 Uhr ſprang der
Arbeiter Albert Ahrens Lilienſtraße 4 in angetrunkenem Zuſtande an
geblich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in den Teich am Weinberg Er
würde von den Mechanikerlehrlingen Hermann Räſerich Otto Treff
und Richard Donath welche dort vorüber kamen wieder aus dem
Waſſer gezogen und durch einen Polizeiſergeanten nach der Wache in der
Kloſterſtraße gebracht von wo er durch ſeine Mutter abgeholt wurde

Aus dem Fenſter geſprungen Ein jähriger Knabe deſſen
Eltern erſt vor 14 Tagen nach Halle verzogen ſind weigerte ſich beharrlich
zur Schule zu gehen Als heute Morgen die Mutter den Drückeberger
gewaltſam in die Schule bringen und zu dem Zwecke erſt noch
ſchnell einen Rock überwerfen wollte ſprang der Knabe aus einem
Fenſter der im zweiten Stocke des Hauſes Mühlberg Nr 9 ge
legenen elterlichen Wohnung auf die Straße um zu flüchten Der Knabe
fiürzte derart daß er bewußtlos liegen blieb Er hat außer anderen Ver
letzungen auch einen Beinbruch erlitten und mußte mittelſt Krankenwagens
in die Klinik gebracht werden

Sterbefälle Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben
an Speiſeröhrenverengerung 1 Tracheitis 1 Schwäche 1 Lungen
entzündung 3 akute Miliartuberkuloſe 1 Gehirnhautentzündung 1 Schlag
anfall 1 Pyämie 1 Ertrinken 1 Herzſchwäche 1 Lungen und Kehlkopf
ſchwindſucht 1 chron Herzmuskelentzündung 1 Leuchtgasvergiftung 1
Bronchitis Rhachitis 1 Todtgeburt 1 zuſammen 17 Perſonen Darunter
befinden ſich 3 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde
Halle Süſd Jn vergangener Woche verſtarben an Schwäche 3 Schwind
ſucht 7 Luftröhrercatarrh 1 Hirntumor 1 Schlaganfall 1 Schlagader
geſchwulſt 2 Magencatarrh 2 Hirnhautentzündung Herzmuskel
entzündung 41 Skrophuloſe 1 Bauchfellentzündung 1 Gelbſucht 1
Rhachitis 1 Starrkrampf 1 Krebs 2 Krämpfe 1 Scleroſe 1 Herzſtich 1
Lungenentzündung 2 Lungenödem 1 Diphtherie 1 Schlagfluß 1 Lungen

Grippe 1 Zuckerkrankheit 1 Herzmuskeldegeneration 1
Eelampſie 1 Todtgeburten 2 zuſammen 43 Perſonen Darunter befinden
ſich 5 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

gangrän
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Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle Burgſtraſze 38
Aufgeboten 12 April Der Gärtner Otto Bunge und Bertha Herr

mann Tochheim und Friedrichſtraße 49 Der Oberarxzt im 2 Königlich
Sächſiſchen Train Bataillon Nr 19 Dr med Woldemar Richter und Hilda
Birkner Leipzig Golis und Albrechtſtraße 3

Eheſchließungen 12 April Der Korbmacher Karl Eggert und
Dorothee Weiſe Groß Koſchen und Köthenerſtraße 4 Der Väcker Max
Naumann und Frieda Hunſcha Reilſtraße 112 und Schillerſtraße 30
Der Buchhalter Albert Jiſemann und Katharina Kuhndt Blücherſtraße 6
und Hatxz 8 Der Eiſenbahnarbeiter Kurt Töpfer und Bertha Konrad
Sophienſtraße 20 Der Schriftſetzer Paul Hilpert und Margarethe Zobel
Geiſtſtraße 20 und Krauſenſtraße 21 Der Kaufmann Franz Menk und
Emma Kroſtewitz Breslau und Geiſtſtraße 28 Der Maſchinenſchloſſer
Hermann Rudolph und Martha Kompart Hordorferſtraße 7 und Acker
ſtraße 7 Der Aſſiſtent beim Deutſchen Handelstag Dr phil Gottfried
Leuckfeld und Joſephine Weirauch Zehlendorf Schlachtenfer und Viktoria
platz 1 Der Unteroffizier im Füſilier Regiment Nr 36 Reinhold Klotz
und Marie Mennicke Deſſauerſtraße 70 Ver Kernmacher Paul Koderiſch
und Klara Krauſe ehe 2 und Trothaerſtraße 17 Der Maler
meiſter Wilhelm Meiſter und Helene Keil Kirchhain und Händelſtraße 31

Der Schneider Auguſt Herrmann und Marie Billert Brandenburger
ſtraße 8 und traf 129

Geboren 12 April Dem See ehe Auguſt Müller ein
S Kurt Gr Wallſtraße 10 Dem Hofmeiſter Friedrich Hartlep eine T
Anna Stephanſtraße 6 Dem r Otto Müller eine T Klarag
Dölauerſtraße 28 Dem inv Fleiſcher Alfred Hammelmann eine T
Margarethe Erna Paula Reilſtraße 30 Dem Stadtmiſſionar Heinrich
Weifenbach ein S Georg Weidenplan 5 Dem Weißgerber Reinhold
Friedrich eine T Charlotte Gr Wallſtraße 29 Dem Vorarbeiter KarlArebs Zwill S Kurt und Alfred Oppinerſtraße 16

Geſtorben 12 April Der Schmiedegeſelle Karl Chriſtokat 24 J
Diakomſſenhaus Des Schneidermeiſter Paul Eſchke Ehefrau Anna geb
Rückert 29 Mollkeſtraße 1

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 12 April Der Lokomotivhilfsheizer Otto Knof und

Anna Geigenmüller Bitterfeld und Louiſenſtraße 2 Der Metalldreher
Karl Schumann und Emma Knorre Schmiedſtraße 31

Eheſchließungen 12 April Der Stuhlbauer Robert Dathe und
Marie Zeichner Kriebethal und Spitze 15 Der Glaslagerarbeiter Hermann
Henze und Friederike Ende Lindenſtraße 56 und Bruckdorferſtraſßte 4
Der Sanitäts Sergeant Johann Walter und Martha Windiſch Perleberg
und Hackebornſtraße 1 er Schmied Otto Zahn und Bertha Brachwitz
Landsbergerſtraßſe 5 und Harz 27 Der Röhrenwerksarbeiter Friedrich
Dietrich und Hedwig Malitzki Lindenſtraße 11 und Schillerſtraße 7 Der
Bergarbeiter Hermann Paarſch und Louiſe Pretſch Seeben und Thor
ſtraße 36 Der Architekt Paul Klotzſch und Eliſabeth Lucke Leipzig und
Steinweg 25 Der Schloſſer Wilhelm Sorger und Jda Klinger Merſe
burg und Lindenſtraße 72 Der Grubenarbeiter Wilhelm Wendler und
Minna Poley Wintersdorf und Dorotheenſtraße 2 Der Xylograph Karl
Reinhardt und Minna Achilles Leipzig und Beeſenerſtraße 29 Der
Schneidermeiſter Albert Bendicks und Jda Rühle Gr Klausſtraße 11 und
Mansfelderſtraße 19 Der Kaufmann Franz Rumpholz und Vally Köhn
Pfälzerſtraße 2 und Dachritzſtraße 11 Der Handarbeiter Friedrich Schulze
und Hedwig Meyhſchker Magdeburgerſtraße 23 und Hirtenſtraße 9

Geboren 12 April Dem Kellner Paul Luther eine T Martha
Klinik Dem Arbeiter Martin Charnowski eine T Bertha Klinik Dem
Bergmann Joſef Daraba eine T Jda Klinik Dem Perrückenmacher und
Friſeur Hans Meyer eine T Charlotte Ranniſcheſtraße 13 Dem Brauer
Franz Hoeßelbarth ein S Karl Merſeburgerſtraße 98 Dem Fabrikarbeiter

t

Robert Schöne ein S Nobert Bruckdorferſtraße 5 Dem Kernmacher
Hermann Kayſer eine T Charlotte Steg 15 Dem Bahnarbeiter Ferdinand
Köhler ein S Otto Dryanderſtraße 23 Dem Bauarbeiter Felix Aehle
ein S Herbert Hirtenſtraße 3 Dem Maſchinenſchloſſer Hermann Knoch
elne T Hedwig Thorſtraße 17 Dem Schmiedemeiſter Ernſt Beyer eine
T Elsbeth Gr Steinſtraße 31 Dem Maſchinenſchloſſer Anton Lenerth
eine T Luiſe Thorſtraße 56

Geſtorben 12 April y Der Handarbeiter Franz Damm 40 J
St Eliſabeth Krankenhaus Des Bergmann Joſeph Daraba T Jda 2
Klinik Des Landwirth Karl Naſemann Ehefrau Fanny geb Wahren
40 Klinik Des Arbelter Oskar Kraneis Ehefrau Erneſtine geb Wittig
46 Klinik Wittwe Beta Huth geb Georgi 61 Kl Brauhaus
ſtraße 19

Auswärtige Aufgebote
Der Poſibote Hermann Rahn uud Martha Hempel Halle und Stoll

berg Der Poſtbote Eduard Zehnpfund und Marie Schaaf Halle und
Löbejün Der Feuerſchmiedegeſelle Guſtav Bretſchneider und Margarethe
Fauh Leutkirch und Wain Der Chauſſee Aufſeher Heinrich Brokof und
Marie Bock Halle ank Perleberg Her Chenpker Dr Adam Sanitleben
und Agues Pfautſch Haue und Merſeburg
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

27Telegramme und leizte Nachrichten
Coburg 14 April Wolff s Bur Geſtern Nachmittag 4 Uhr

wurde am Bahnübergange beim Schlachthof die 6iährige Tochter des
Bahnarbeiters Müller vom Schnellzuge vor den Augen des Vaters
überfahren Das Mädchen war ſofort todt Das Bahnperſonal
trifft keine Schuld

Eſchwege 14 April Wolff s Bur Am Freitag Abend gerieth
der Landwirth Schweizer aus Albusgen auf dem Heimwege von Wellinge

rode von der Straße ab und ſtürzte in einen Steinbruch wo er mit
zerſchmetertem Schädel liegen blieb Am nächſten Morgen fand man den
Verunglückten als Leiche vor

Vonn 14 April Wolff s Bur Bei einer Kahnfahrt auf
dem Rhein ertranken geſtern zwei Angeſtellte einer hieſigen Druckerei

Wie der B aus Mainz meldet kenterte geſtern ein Boot mit
drei jungen Leuten wovon zwei ertranken

15 April Seite 3
Cuenza 14 April Wolff s Bur Nach dem geſtrigen Gottes

dienſte in der Kathedrale ſtürzte der Thurm ein Drei benachbarte
Häuſer ſowie ein dem Thurm gegenüberliegendes Haus auf welche die
Steinmaſſen niederſtürzten wurden zerſtört Aus den Trümmern wurden
einige Perſonen noch lebend hervorgezogen Man befürchtet daß noch
mehr Verunglückte ſich unter den Trümmern befinden Eine ſpätere Mel
dung beſagt daß die Leichen zweier Kinder aus den Trümmern hervor
gezogen ſind Es wird noch eine Anzahl Perſonen vermißt

London 14 April Wolff s Bur Der Kolonialminiſter Chamber
zain wurde geſtern nach der Audienz beim König zur Tafel geladen
Jm Ganzen weilte der Miniſter zwei Stunden bei dem König Jm
Laufe des Tages wurden wiederholt vom Kolonialamte Depeſchen zum
Premierminiſter Salisbury nach Hatfield gebracht Chamberlain
erſchien geſtern im Kolonialamt was ſeit Anfang des Krieges nicht mehr
am Sonntag geſchehen war

Unwetter in Berlin
BVerlin 14 April Wolff s Bur Um 3 Uhr Morgens brach

in Berlin ein heftiges um 8 Uhr noch andauerndes Gewitter mit
wolkenbruchartigem Regen aus Der Blitz ſchlug wiederholt ein viele
Straßen wurden derartig überſchwemmt daß der Straßenbahn
verkehr theilweiſe eingeſtellt werden mußte und der Fußgängerverkehr auch
unmöglich war Eingelaufenen Nachrichten zufolge wurde durch das Un
wetter bedeutender Schaden angerichtet Jn der Nachbarſchaft des Bahn

hofs Friedrichſtraße ſtieg das Waſſer ſo hoch daß der Bahnh
nicht mehr betreten werden konnte Auf dem Lehrter Bahnhof
müßte der Warteſaal geräumt werden weil die Decke einzuſtürzen
drohte Der Unterricht in den Schulen mußte ausfallen Auf der
Potsdamer Bahnſtrecke bis Schöneberg iſt ein Theil der Böſchung fort
geſchwenimt ſo daß nur ein Gleis befahren werden konnte Auch von
der Böſchung der Ringbahn ward ein Theil weggeſchwemmt ſo daß der
Verkehr eingeſtellt werden mußte Den Muſeen iſt großer Schaden zu
gefügt worden Eine große Anzahl Keller ſind unter Waſſer geſeßt

Magen eiden
Dieſe Störungen treten ſehr häufig auf und haben einen ausgeprägten

Einfluß auf den ganzen Organismus Der Magen iſt in der That das
Laboratorium des ganzen Organismus wovon die Ernährung und Er
haltung des Körpers abhängt Jſt der Magen ſchwach und beſorgt ſeine
Aufgabe ſchlecht oder mangelhaft ſo werden ſämmtliche andere Organe
dadurch beeinflußt und der ganze Menſch iſt krank Anfangs hat man
in Gefühl von Schwere und Beklemmung Aufſtoßen nach dem Eſſen

rothes Geſicht nach den Mahlzeiten und ein ſchläfeiges Gefühl Bald
treten Schmerzen auf mit Krämpfen Herzklopfen Kopfſchmerzen und
Schwäche c c

Es iſt von großer Wichtigkeit ſtets auf einen guten Magen und gute
Verdauung zu achten und wenn Störungen eintreten ſofort zu Warners
Safe Cure zu greifen welches vorhandene Störungen beſeitigt den Ma
kräftigt und gute Verdauung herbeiführt und auch in den hartnäckig
Fällen von Magenleiden von Erfolg iſt wie dies recht klar in dem Bri
des Herrn Friedrich Jaenke wohnhaft in Braunsforth bei Breitenfelde it
Pommern geſchildert iſt Seine eigenen Worte

Jch mache die ergebene Mittheilung daß mein Sohn heute vollſtändig
geſund iſt Nach viertägigem Einnehmen trat ſchon Beſſerung ein und
am fünften Tage war das Erbrechen gänzlich weg Er befindet ſich jetzt
ſehr wohl und munter was mir zur größten Freude iſt da ich 3 Jahre
lang viel Geld habe weggeben müſſen und alles war ohne Erfolg
war mit einem ſehr ſchweren Magenübel behaftet Alle früheren ang
wandten Medizinen und auch Elekriſieren halfen nichts Jch werde jedem
Menſchen der mit ſolchem Leiden behaftet iſt Warne Saſe Cure
empfehlen

Warners Safe Cure enthält Virg Wolfsfußkrar
15,0 Gaultheria Extrakt 0,5 Kaliſalpeter 2,5 Weingeiſt 80,0 Glycerin
40,0 deſt Waſſer 375,0 und iſt zu beziehen von Stadt Apotheke
Merſeburg Löwen Apotheke in Magdeburg Johannis
Apotheke in Halberſtadt Adler Apotheke in Aſchersleben
und Apotheker Hofmann Leipzig und Schkeunditz

rs

it 20,0 Edelleberkrar

J e CAus dem Geſchäftsverkehr
Für nur 4,30 Mark ſind 100000 Mark Baargeld

und eine mit vier Pferden beſpannte elegante Equipage zu vinn

durch ein W W cWohlfahrtsloos und ein Schneidemühlerloos Wer die Pfer
nicht ſelbſt behalten will kann ſie bequem durch das Comité auch noch
zu Gelde machen laſſen denn nach der Ziehung findet Auktion ſtatt
Die Ziehnng der Schneidemühler Looſe findet ſchon am 10 Mai die der
Wohlfahrtslooſe am 27 bis 31 Mai ſtatt Die Looſe ſind durch den
General Debit Ludw Müller Co Vankgeſchäft in Berlin Breite
ſtraße 5 und durch hieſige Verkaufsſtellen zu beziehen

nun a J nWaſſerſtände Am 13 April Weißenfels Oberpegel 4 2,70
Unterpegel 1,34 14 April Halle unterhalb 2,19
Trotha 2,60 13 April Bernburg 2,19 Calbe Unter
pegel 2,10 Oberpegel 4 1,92 Dresden 0,16 Magde
burg 2,70

F
a

e

Besonders günstice Gelegenheitskkänfe in Paletots Jackets Costumes Wwollenen und halbwolleuen
Kleiderstoſſfen Seidenstofſen Waschstofen und Gartinen gind

HusnmahrmepreisenZan rinriciſctien
zum Verkauf gestellt

aus Heschäftshaus
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Haben Sie sich schon
persönlich davon überzeugt dass Sunlight Seife

zur Wäsche
zum Bacde u zur Toilette

mit gleichem Erfolge zu verwenden ist
Wenn nieht

Bitte machen Sie einen Versuch

Zpeeiat dorset Fabrit

ormara Hänmni
Halle a Schmeerstrasse 2

Leibbinden in grösster Auswahl vorzüglichster anatom Sehnitt
Teufels Vniversal Leibbinden von 3,00 an

Leibbinden gestrickte von 75 Pfg an Leibwärmer
Leibbinden aus Flanell 1,50 3,00 5,00

Leibbinden aus Tricot Gummi Stoff mit elastischen Tragbändern
3,00 5,00 50 10,00

Schlanchwickelbinden Campricebinde à Atr 15 20 25 30 Pfg
Für Damen unentbehrlich

Dinna Gürtel 2,00 3,00 5,00
Holizwolle Vnterlagen für Wochenbett 80/120 ,00

W Holzwolle Windel Einlagen à Stek 25 PfgHygiéa Holzwolle BRinden à Dtzd 75 Pfg 1,00 e sHartnann s Gesnundheits Binden à Dtad 1,00 1,80 re d vereng e
r Moosbinden à Packet 75 Pfg 95 P 300 90 PIginiagekissen zum Diana Gürtel à Dtzad 1,50 9 8 ippe fov asels bare HMonntsbinden à St 50 75 Pfg Pelotten 2,00 Strippen 10 Pfg

e

r

Punktliche freundl BedienungTrtoamann Weinstock
Bankgesehäft Leipzigerstrasse 12

Am Wmnel Verkauf von erthpapferen
Kostenfreie Einlösung von Coupons

Verloosungs Kontrolle und Versicherung von Effekten gegen Kursverlust
bei Ausloosung

Vermiethung von unter eigenem Verschluss des Mliethers stehenden Fächern der feuer
und diebessicheren Stahlkammer

Conto Corrent und Cheok Verkehr
Verzinsung von Baareinlagen vom Tage der Einzgahlung ab

Den werthen Kunden und Freunden meines ſel Mannes des Kaufmanns
Alfred Linde die ergebene Mittheilung daß ich das Geſchäft in unverüänderter
Weiſe weiterführen werde Langjährige Mitarbeit und durch die Krankheit meines
lieben Mannes bedingte Selbſtſtändigkeit ermöglichen mir die mich ferner beehrende
Kundſchaft wie früher in vollſtem Maaße zufrieden zu ſtellen

Indem ich Gelegenheit nehme für das der Firma bisher bewieſene Vertrauen beſtens zu danken bitte ich ein
geehrtes Publikum dasſelbe auch auf mich gütigſt zu übertragen

Hochachtungsvoll

Wwe Antonie Linde
za Alfred Lincke Gr Ulrichſtraße 63

D r Hut Mützen und Filzwaarenhandlung

Das Gute liegt so nahe
Bei Anschnaſtung feiner Herrengarderobe wird

ein Vortheil bis zu 2595 erzielt wenn man den Stoff dazu
selbst kauft und anfertigen lässt

Zu diesem Zweck empfehle V Herrenstoffe
geschmachkvolle neue Sachen zu billigsten Preisen
W Nachweis leistuugsfühiger Schneider WeMiunze s

u mengänger iſt die beſte A Wegerich Brüderstrasse 2 Marktnäbe
ug für alle Viag Bitte auf Strasse und Firma zu achtenPackete ä 10 u 25 Pfg

I ſind in den meiſten len Geſchäften

j zu haben Nachahmungen weiſe
man zurück

Engros H Kunze Co
Berlin 58

Hedentender rheiniſcher Sprudel ſucht für ſein

Tafelwasser I Ranges
ſolv Firma die den

Alleinvertrieb
Piomben n Gold Siſber Emailſe
Kupfer Nervtödten Gebißreparat ſof

Zahnziehen chmerzlos ohne
allge Betäubung

i Merz Geiſtſtraße 15 I n für Str a S anf eigene Rechnung unter günſtigen Bedingungen übernimmt Gefl
Offerten unter F I 1294 an Unasenstein Vogler A ColmS Eing VBreiteſt

Fortièremn
in allen Farben mit Bordure und uReter von 43 Pfg a an Ibis zu den beſten ne 9

v von M an

S Gardinen S
weiß und créèmeTun von L IO Mark an

in reizenden neuen Muſtern
Spachtelſpißen Mir von 20 Pfg an

Broſchen

i wmonnaies
I CVigarrenſpitzen ſowie Meſſer Scheeren

Tischdecken
Neuheiten in

enorme Answahl

Frreussische Röenten Versicherungs Anstalt
Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit

Gegründet 1838 in Berlin Kaiscrhotstr 2 Segründet 1838
Renten und Kapitalversicherung

auf den Lebensfallt
besonders empfehlenswerth zur Erhöhung des Einkommens zur Alters
versorgung und zur Sicherstellung der Mittel für Aussteuer Studium und

Militärdienst
Vertreter Leo Kreitling in Halle a Gr Steinstr 75 Theodor Poppe in
Artern Hermann Sehbmiedt in Bitterfeld Hermann Börner in Cölleda
Friedrich Hilgenfeldt Buchhändler in Cönnern Starckloff Rathmann in
Delitzsch Carl Krause Apotheker in Eckartsberga Gustav Petzold inEilenburg Torgauerstr 27 Gustav Eschenhagen Stadtrath a D in Eis
leben Otto Spiegler in Hettstedt H Lucas Rentner in Bad Kösen Salinen
strasse 19 Julius Meissner in Leipzig Johannisplatz 12 Heinrich Hofmann Lehrer in Lettewitz bei Wettin August Sensenbauser in Lützen
Hermann Pfautseh in Merseburg Oscar Lichtenberg Apotheker in Mühl
berg a Elbe A Vogel in Naumburg a S Carl Brechtel in Querkfart
A Schander in Sangerhausen Markt 19 Emil Thinius in Torgau RGeleitsmann Lehrer in Woissenfels Grüne Gasse 2 Adolf Gerlach in
Wiehe M H Merker in Wittenberg G C Rothe Sohn Zeitz

Emmenthaler Käse be e
Pfd O Pfg

vorzäglieher Ausschnitt nicht rissig od hrüchig,

F H Krause

vorzüglich im Geſchmack
große Lochung ſafttriefend

Thomaſiusſtr 40
Steinweg 24
Bernburgerſtr 16
Burgſtr 7

Gr Ulrichſtr 44
Leipzigerſtr 23
Alter Markt 18
Gr Steinſtr 39

Fernrohr Mars
mit 4 Gläſern und 3 Auszügen

P Gute Vergrößerung
Großen unter Garantie per Stück
Haupt frei ins HausKatalog 20 MarkJ über Fernrohre Feldſtecher

z Uhren Uhrketten Ringe
Muſikwaaren Porte
Cigarrentaſchen Pfeifen

bei vorheriger Einſendung des Be
trages Nachnahme 20 Pfg

mehr

Jedes Fernrohr wel
ches nicht gefällt

tauſchen um

Haushaltungsartikel Schuß Hieb u Stich
waffen verſenden umſonſt und franko

Kirberg e Comp
Aelteſtes Fabrikationsgeſchäft Solinger Stahlwaaren

mit Verſand direkt an Private

in Foche bei Solingen

Restaurant Peissnitz
Jnhaber UIermann Schröter

Mineralbrunnen Trinkanstalt S
Trinkſtunden Morgens von 6 bis 1,9Eröffnung den 15 ds Kits

Abonnementsbedingungen daſelbſt

Um gütigen Zuſpruch bittet

95 550

Hermann Sechröter
Pächter des Peißnitz

Schülerin d Conſervat zu Cöln a RhClara Loewendahl erleiene
an
Arehtſehterei Siebmacherei und Gitterfabrikation

Königſer ygn Müller s Wittwe Sohn Königſtrrin ſich für ſämmtliche ins Fach ſchlagende Arbeiten

beſtens empfohlen

J Specialität VDrahtgeflechte in verschied Mustern
zu allen Zwechken

Be Foertige Drahtzäsune Stachelzaundraht W
Muſter und Koſtenanſchläge jederzeit zu Dienſten

2 Grün Aovieſumteme S u Kinder

Kanfhnuans

H Elkan
Leipzigerſtr 87

Lepp püche
sins nnä Farben

stelliungen
ſftaunend billig
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